
Wer teilt,verändertLeben!
Projekt 2026/173 | Trinkwasser

Ein Brunnen für Chiguliro, Malawi
Zugang zu sauberem Wasser für fast 1.000
Menschen
Die Zielgruppe des Projekts sind die 921 Bewohnerinnen und Bewohner des Dorfes Chiguliro im
Distrikt Rumphi, insbesondere Familien ohne Zugang zu sauberem Trinkwasser. Besonders
profitieren Frauen und Kinder, da sie derzeit den Großteil der Wasserbeschaffung übernehmen.

Projekt-Region:
Land: Malawi
Ort: Chiguliro, Distrikt
Rumphi
Einwohner: 22.033.992
Sprache: Englisch, Chichewa
Welthungerindex:
Platz 95 von 123
Projekt-Laufzeit: 2026

Projekt-Kosten:
Gesamtkosten des Projekts: 10.391 €
Beteiligung The Life to Share: 10.280 €

Projekt-Partner vor Ort:

Projekt-Ziel:
Durch das Projekt soll der
Zugang zu sauberem
Trinkwasser im Dorf Chiguliro
nachhaltig verbessert werden.
Durch den Bau eines Brunnens
sollen 921 Menschen
zuverlässig mit hygienisch
einwandfreiem Wasser versorgt
werden und nicht länger auf
unsichere Wasserquellen
angewiesen sein. Gleichzeitig
werden Gesundheitsrisiken
deutlich reduziert und
insbesondere Frauen und
Kinder entlastet, die bisher viel
Zeit für die Wasserbeschaffung
aufwenden müssen. Langfristig
trägt das Projekt zu einer
besseren Lebensqualität, mehr
Bildungschancen und einer
stabileren Entwicklung der
gesamten Gemeinde bei.

Wer teilt,verändertLeben!
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Bischof Martin Mtumbuka,
Diözese Karonga



über unsere Website
www. thelifetoshare.com/spenden
The Life to Share e.V.
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www.thelifetoshare.com

Wer teilt,verändertLeben!

Wer teilt,verändertLeben!

Projekt 2026/173 | Trinkwasser

Ein Brunnen für Chiguliro, Malawi Zugang zu 
sauberem Wasser für fast 1.000 Menschen

Aktuelle Situation

Malawi gehört zu den ärmsten Ländern der Welt und ist stark von
Landwirtschaft abhängig, die durch Klimaschwankungen und
Dürren beeinträchtigt wird. Viele Menschen in ländlichen Regionen
haben nur eingeschränkten Zugang zu sauberem Trinkwasser und
sanitärer Versorgung, was zu gesundheitlichen Problemen und
Armut beiträgt. Auch im Dorf Chiguliro im Distrikt Rumphi ist
sauberes Wasser keine Selbstverständlichkeit – es ist täglicher
Kampf.  Der einzige Wasserhahn im Dorf bleibt die meiste Zeit
trocken. Für viele Familien bedeutet das: Wasser holen aus offenen
Bächen und Schöpflöchern, obwohl es krank macht. Besonders
Frauen und Kinder tragen diese Last. Vor allem Mädchen
verbringen Stunden damit, Wasser zu suchen und nach Hause zu
tragen – Zeit, die ihnen für Schule, Lernen und eine bessere Zukunft
fehlt. Stattdessen riskieren sie jeden Tag Durchfallerkrankungen
und andere gefährliche Infektionen, nur weil es keine sichere
Wasserquelle gibt.

Zitat Projektpate
„Sauberes Wasser ist keine Selbstverständlichkeit - mit diesem
Projekt schenken wir Gesundheit und Zukunft.“
Bischof Martin Mtumbuka, Diözese Karonga

Hier können Sie für das Projekt 2026-173 spenden:

Besonders den Mädchen und Frauen
kommt der neue Brunnen zugute

Vorbereitungen für den Bau des
geplanten Brunnens in Chiguliro

Unter Angabe der Projektnummer „173“

Ein Mädchen holt Wasser am Bach. Der 
Brunnen wird das tägliche, beschwerliche 
Wasserholen erleichtern

Projektdurchführung

Die Projektdurchführung erfolgt in enger Zusammenarbeit mit der 
lokalen Bevölkerung und den zuständigen Behörden. Nach der 
Auswahl eines geeigneten Standorts werden geophysikalische 
Untersuchungen durchgeführt und anschließend der Brunnen gebohrt 
und gebaut. Parallel dazu wird ein Wasserkomitee geschult, das für 
Betrieb, Wartung und langfristige Nutzung verantwortlich ist. 
Abschließend erfolgt eine Qualitätsprüfung des Wassers sowie die 
Dokumentation und Berichterstattung des Projekts.

Verwendung Ihrer Spende

Die Spendengelder werden ausschließlich für projektbezogene 
Maßnahmen eingesetzt. The Life To Share e.V. garantiert dabei den 
100%-Grundsatz: Alle Spenden fließen ohne Abzüge direkt in das 
Projekt. Die ordnungsgemäße Verwendung der Mittel wird 
gemeinsam mit den Projektpartnern vor Ort kontrolliert.


